
Rekordverdächtige Beteiligung
im Alpenhof
Pünktlich um 19.00 Uhr konnte Burkhard Atze die Paarungen der
ersten Runde bekannt geben. Trotz später Werbung hatten sich
44  Schachfreunde  im  Alpenhof  eingefunden.  Nach  dem  Archiv
dieser Webseite ist das Rekord im Alpenhof, auch wenn es nicht
an  die  57  Teilnehmer  im  Gasthof  Wohlhausen  aus  den
Anfangszeiten  des  Turniers  heranreicht.

Jahr Teilnehmer

2016 40

2017 35

2018 30

2019 33

2022 30

2023 44
Teilnehmerzahlen aus dem Archiv der Webseite
Teure Gäste aus Klingenthal, Plauen, Reichenbach, Rehau und
viele Stammgäste erlebten ein tolles Turnier. Alle Vorzüge des
Turniers kamen zum Tragen. Eine gesunde Mischung aus alten
Bekannten und neuen Spielern, aus Ost und West sorgte dafür,
dass die Ergebnisse nicht vorhersehbar waren und häufig neue
Varianten aufs Brett kamen. Zwischen den Partien ergaben sich
zahlreiche freundliche Gespräche.

In  der  Pause  konnte  jeder  die  exzellenten  kulinarischen
Leistungen  des  Alpenhof-Teams  genießen.  Auch  die
Getränkeversorgung  klappte  hervorragend.

Vor der Pause gab es ein Kopf-an-Kopf-Rennen zwischen Jan-
Niklas Phenn (SC Reichenbach) und Josef Biba (SV Klingenthal)
und auch die königliche Jugend konnte mithalten. Nach der
Pause  konnte  nur  Jan-Niklas  die  Schlagzahl  beibehalten,
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während die anderen Federn ließen. So konnte Jan-Niklas das
Turnier bei seiner ersten Teilnahme gewinnen. Das Treppchen
kompletierten  Josef  Biba  und  Timus  Melestean  (SK  König
Plauen), Vierter wurde nur einen halben Wertungspunkt zurück
Richard  Melitzki  (SK  König  Plauen).  Den  letzten  Geldpreis
schnappte sich Frank Bicker vom VSC Plauen. Der beste Junior
(U16) war Maxim Melestean (SK König Plauen), bester Senior
wurde Jochen Franz (SV Klingenthal).

Foto Steffans Schachseiten – Klaus Steffan: v.l.n.r. Timur
Melestean, Jan-Niklas Phenn, Josef Biba
Die  Markneukirchner  erwiesen  sich  als  gute  Gastgeber  und
ließen  vielen  Gästen  den  Vortritt.  Bester  Markneukirchner
wurde mit 8 Punkten Burkhard Atze als 19. Am Ende konnte sich
jeder einen Preis vom reich gedeckten Preisbuffet auswählen.
Der  Dank  geht  unter  anderen  an  Swen  Fickelscherer  vom
Alpenhof, die Bäckerei Seifert, Steffen Bork und den Bier-
Müller für die Bereitstellung der Preise.

Unser  Gast  Klaus  Steffan,  der  Betreiber  von  Steffans
Schachseiten,  möchte  auf  seiner  Seite  hat  einen  Bericht
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veröffentlichen  veröffentlicht.  Dort  findet  man  dann  auch
Bilder auf seinem Foto-Portal.
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